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Telephonanlage nach Mass

Der Sägereibesitzer S. in R. ist mit seiner Telephonanlage
zufrieden. Ihm genügt eine Amtsleitung, doch den Anruf muss er abnehmen

können, wo er gerade ist, im Büro, im Betrieb oder in der Wohnung.

Da bietet eben der Kleinautomat 1/6 mit 6 Sprechstellen alle
Vorteile. Ein Anruf, der im Büro nicht beantwortet wird, läutet nach
20 Sekunden auch bei der Station in der Säge. Herr S. erhält jede
interne Verbindung nach Wahl einer einstelligen Ziffer, auch zu
Rückfragen und zur Weitergabe von Amtsverbindungen.
In Sägereibetrieben liegen die Stationen weit auseinander, aber das

Leitungssystem ist billig. Die Speisung der Kleinautomaten erfolgt
aus dem Lichtnetz.
Kleinautomaten I/2 und 1/6 eignen sich dort, wo der Amtsverkehr
nicht ausgesprochen intensiv ist und ein beweglicher interner
Verkehr zwischen wenigen Sprechstellen gewünscht wird.

AUTOPHON
Technische Büros in Zürich, Basel, Bern Fabrik in Solothurn
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